Karl-Ernst Helmus

23. April 1947

Karl-Ernst Helmus wird in Bergneustadt (Oberbergischer Kreis) geboren

1961 / 62

Helmus spielt in der Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der Sondergruppe Oberberg

Spieler in der zweiten Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der Gruppe 2 Oberberg

1964 / 65

Helmus spielt als Torwart in der A-Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der Sonderstaffel Oberberg

11. Oktober 1964

In einem Spiel um den Mittelrheinpokal gewinnt die A-Jugend-Kreisauswahlmannschaft Oberberg in Bergneustadt gegen den Kreis Bonn mit 9:1. Von Beginn an zeigen sich die Hausherren ihren Gästen spielerisch weit überlegen. Viermal Werner Matz vom SSV 08 Bergneustadt, zweimal Wolfgang Träger vom VfL Gummersbach, Gerd Lange vom SSV 08, Klaus Reuber vom SSV Nümbrecht und Wolfgang Thiel vom SV Morsbach erzielen die Tore

Am Ende dieser Spielzeit belegt die A-Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt in ihrer Staffel mit sechs Punkten Vorsprung auf den RS 19 Waldbröl den 1. Tabellenplatz und wird damit Kreismeister

Im Viertelfinale um die Mittelrheinmeisterschaft spielt die A-Jugendmannschaft des SSV 08 Bergneustadt vor über 800 Zuschauer beim BC 27 Bliesheim 1:1 nach Verlängerung. Das Spiel muss daher in Bergneustadt wiederholt werden

Spielzeit 1965 / 66

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	16. Januar 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (15. Spieltag)

	TuS Mondorf – SSV 08 Bergneustadt 5:0 (1:0)

	Pörtschke – Lülsdorf, Helmut Röhrig, Przkora, Kuth, Engels, Liptau, Menden, Pohl, Primessing, Peter Röhrig

	Karl-Ernst Helmus – Hans-Gert Zender, Gerd Lange, Günter Leßmann, Werner Matz, Friedhelm Engel, Gerhard Kamp, Ingo Osberghaus, Udo Calassari, Manfred Hauser, Ingo Finger

	1:0 Röhrig (30.)

2:0 Pohl

3:0 Primessing

4:0 Pohl

5:0 Pohl

	Kurz nach der Halbzeit muß der Bergneustädter Verteidiger Lange verletzungsbedingt ausscheiden.


Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt in seiner Staffel mit zwei Punkten Rückstand auf den VfR Marienhagen den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) absteigen

Spieler in der Reservemannschaft des SSV 08 Bergneustadt in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

1966 / 67

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt mit vier Punkten Vorsprung auf den SSV Homburg-Nümbrecht den 1. Tabellenplatz und nimmt damit an der Aufstiegrunde zur Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) teil

In der Aufstiegsrunde scheitern sie jedoch in der wegen Punktgleichheit notwendig gewordenen zweiten Runde am VfB 08 Aachen und am FV Godesberg 08

1970 / 71

Spieler beim SSV 08 Bergneustadt in der 1. Kreiskasse Oberberg (6. Liga)

16. Mai 1971

Am 22. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt der SSV 08 Bergneustadt beim TuS Elsenroth mit 3:0. In einem zunächst kampfbetonten Spiel gehen die Gäste durch einen platzierten Schuss von Krumpholz mit 1:0 in Führung. Im Anschluss an eine Ecke erhöht erneut Krumpholz mit einem Kopfball auf 2:0. Gegen die verstärkt auf den Anschluss drängenden Hausherrn sorgt Reinhard Naß mit einem Alleingang für die Entscheidung.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt mit vier Punkten Vorsprung auf den TSV Ründeroth den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) auf

1974 / 75

Helmus ist Trainer beim SSV 08 Bergneustadt in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der SSV 08 Bergneustadt in seiner Staffel mit sechs Punkten Vorsprung vor dem SV Refrath den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (4. Liga) auf

1975 / 76

Trainer beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

Spielzeit 1978 / 79

Helmus ist Trainer beim TuS Marialinden in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	11. März 1979

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (23. Spieltag)

	TuS Marialinden – SSV 08 Bergneustadt 1:1 (1:0)

	Norbert Teipel – Fink, Gerd Höck, Dieter Lukas, Fritz Wilhelm, Friedhelm Zapp, Hartmut Erwin [ab 72. Müller], Erfried Martel, Christoph Kraeber, Klaus Musculus, Frank Gillen
[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Frank Winkler – Willi Rehbach, Horst Mießner, Helmut Naß, Siegfried Hammer, Lothar Haselbach, Ludger Heuel [ab 46. Reinhard Naß], Jörg Haselbach, Dieter Joost, Udo Lesemann, Gerd Buschmann
[Trainer: Willi Rehbach]

	1:0 Martel (34.)
1:1 Rehbach (55. Foulelfmeter)


Spielzeit 1979 / 80

Helmus ist Trainer beim SSV 08 Bergneustadt in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	5. August 1979

	Freundschaftsspiel (Endspiel Turnier in Nümbrecht)

	SSV Nümbrecht – SSV 08 Bergneustadt 1:3 (1:2)

	Reinhold Baum [ab 46. Dieter Hertrampf] – Alfred Wirths, Werner Putzig, Fredi Hennecken, Wolfgang Becker, Wilfried Jansen, Friedhelm Schöneborn [Klaus Hein], Hans Kampa, Jürgen Neumann, Lothar Rohsiepe
[Trainer: Klaus Reuber]

	Frank Winkler – Horst Mießner, Jörg Haselbach, Anton Schotok, Siegfried Hammer, Helmut Naß, Reinhard Naß, Gerd Buschmann, Jürgen Behrendt, Erfried Martel, Michael Schwirten, Bernd Hannes [Dieter Joost, Reinhard Vogt]
[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 Hennecken (Freistoß)

1:1 Martel (Elfmeter)

1:2 Martel

1:3 Joost

	Das Spiel fand auf dem Nümbrechter Sportplatz auf dem Hömerich statt


20. April 1980

Am 28. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert der SSV 08 Bergneustadt beim Pulheimer SC mit 1:3. Nach einer torlosen ersten Halbzeit trifft Vogt zunächst nur den Pfosten, doch im Gegenzug gehen die Hausherrn mit 1:0 in Führung. Nach dem 2:0 erzielt Gasibera zwar den Anschlusstreffer, doch dann laufen die Gäste in einen Konter, der zum 1:3 führt. Aufgrund der dünnen Spielerdecke wechselt sich Trainer Helmus in der 70 Minute sogar selber ein.

23. April 1980

Im Endspiel um den Kreispokal gewinnt der SSV 08 Bergneustadt vor 200 Zuschauer in Gummersbach gegen den A-Kreisligisten SSV Marienheide knapp mit 3:2. Nach einer halben Stunde führt der Landesligist nach Toren von Buschmann und Sczotok bereits mit 2:0. Zwar gelingt dem Kreisligist in der 55. Minute durch Raiola der Anschluss, doch Heuel stellt den alten Abstand wieder her. Mit dem Schlusspfiff erzielt Keilhack noch das 2:3.

1980 / 81

Helmus ist Trainer beim TuS Marialinden in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

1981 / 82

Trainer beim TuS Marialinden in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

1982 / 83

Helmus ist Trainer bei der SSG 09 Bergisch Gladbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

Bereits nach dem 8. Spieltag tritt Helmus von seinem Amt als Trainer zurück

Helmus wird als Nachfolger von Klaus Hilsdorf neuer Trainer beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar den 15. Tabellenplatz und muss damit in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) absteigen

Spielzeit 1983 / 84

Helmus ist Trainer beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

	22. August 1983

	Kreispokal Rhein-Berg (Halbfinale)

	SV Refrath - TuS Lindlar 8:7 (1:1, 1:1) n. Elfmeterschießen

	Steffens – Kurth, Busch, Thelen, Lothar Heller, Kocks, Muratory [ab 105. Kaiser], Schumann, Kemal Yamik, Willibert Schmitz, Hilberg [ab 70. Richartz]

	Sascha Burger – Stefan Brochhaus, Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Willi Tscholl, Siggi Hoffstadt [ab 55. Joey Ebert], Rainer Petermann [ab 55. Roland Brieskorn], Andreas Harnisch [bis 50.], Hansi Buchholz, Udo Weiß

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	1:0 Kocks (40.)

1:1 Weiß (87. Handelfmeter)

	Eine ungewöhnliche Maßnahme traf Lindlars Trainer Helmus in der 50. Minute, als er zwei neue Spieler einwechselte, mit Harnisch, Petermann und Hoffstadt jedoch gleich drei Spieler vom Platz holte, und fortan mit nur zehn Spielern weiterspielte

	100 Zuschauer auf dem Sportplatz an der Steinbreche


	28. August 1983

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (1. Spieltag)

	SV Wesseling – TuS Lindlar 1:4 (0:2)

	

	Sascha Burger – Norbert Heidemann, Peter Vollmann, Klaus Schuster, Thomas Heidemann, Rainer Petermann, Siggi Hoffstadt, Willi Tscholl, Andreas Harnisch, Hansi Buchholz [ab 75. Roland Brieskorn], Norbert Hauke [ab 65. Udo Weiß]

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Harnisch (10.)

0:2 Buchholz (35.)

1:2 (Foulelfmeter)

1:3 Weiß

1:4 Weiß


	27. Mai 1984

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (34. Spieltag)

	TuS Marialinden – TuS Lindlar 4:4 (2:2)

	Frank Winkler – Richard Kierspel, Jörg Haselbach, Alfred Schlösser [ab 46. Stefan Milimonka], Ralf Castenholz, Thomas Burger [ab 46. Heinz Schneeweiß], Manfred Müller, Jörg Telgheider, Mike Höger, Frank Gillen

[Trainer: Berthold Kemmerling]

	Sascha Burger – Klaus Winterberg, Willi Tscholl, Thomas Heidemann, Norbert Heidemann, Klaus Schuster, Rainer Petermann [ab 70. Udo Weiß], Andreas Harnisch, Siggi Hoffstadt, Willi Tscholl, Hansi Buchholz

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Petermann

0:2 Tscholl

1:2 Gillen

2:2 Telgheider

2:3 Petermann

2:4 Harnisch

3:4 Höger

4:4 Höger

	400 Zuschauer auf dem Marialindener Sportplatz am Transformator

	Am Ende dieser Spielzeit belegte der TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein mit drei Punkten Vorsprung auf den SV Wesseling den 1. Tabellenplatz und stieg damit in die Verbandsliga Mittelrhein auf


1984 / 85

Trainer beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Spielzeit 1985 / 86

Helmus ist Trainer beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Oberliga Nordrhein (3. Liga) auf

9. Juni 1986

BLZ-Trainer des Jahres

Karl-Ernst Helmus. Seit elf Jahren ist der 39-jährige im Trainergeschäft. Bergneustadt, Marialinden und SSG Bergisch Gladbach hießen die Stationen, bevor er zu Lindlar stieß. In seinem ersten Trainerjahr dort stieg er gleich in die Verbandsliga auf. Im ersten Verbandsligajahr wurde seine Mannschaft Fünfter. Und jetzt der größte Erfolg der Vereinsgeschichte – Oberliga. Neben der Tatsache, daß er im personellen Bereich auf Konstanz setzt (nur Marquardt und Schulte kamen vor der letzten Saison), prägt seinen Führungsstil einen fast waghalsigen Mut zum Angriffsfußball – was belohnt wurde. Das läßt sich nicht nur mit den enorm gestiegenen Zuschauerzahlen in Lindlar belegen.

1986 / 87

Trainer beim TuS Lindlar in der Oberliga Nordrhein (3. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar mit neun Punkten Rückstand auf den VfL Rhede, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, den vorletzten Tabellenplatz und muss damit wieder in die Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga) absteigen

1987 / 88

Trainer beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)
Spielzeit 1988 / 89

Helmus ist Trainer beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)
	4. September 1988

	Verbandsliga Mittelrhein (2. Spieltag)

	TuS Lindlar – SpVg Oberaußem-Fortuna 0:1 (0:1)

	Wolfgang Jedwabny – Andre Zanter, Dirk Zimmermann, Wolfgang Kamp, Frank Hallanzy, Kovac [ab 65. Axel Schneider], Thomas Trompetter, Peter Langer, Daniel Zilken, Hansi Buchholz, Frank Plein

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	Helmut Moll - Becker, Teika

	0:1 Becker (44.)


1989 / 90

Helmus wird als Nachfolger von Frank Gillen neuer Trainer beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TuS Lindlar, punktgleich mit Borussia Brand, den 14. Tabellenplatz und muss jedoch aufgrund der schlechteren Tordifferenz in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga) absteigen

1990 / 91

Trainer beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

1991 / 92

Helmus ist Trainer beim TuS Marialinden in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Spielzeit 1992 / 93

Helmus ist Trainer bei der SSG 09 Bergisch Gladbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)
19. März 1993

Logisch ist ebenfalls, daß 09-Coach Karl-Ernst Helmus in diesen Tagen Hansi Buchholz absagen mußte. Der Olper Torjäger sollte eigentlich in der kommenden Saison Co-Trainer bei den SSG-Landesliga-Fußballern werden.

Schwer wird es für SSG-Trainer Helmus nach den drei Platzverweisen eine ligataugliche Mannschaft zu stellen, da mit Thomas Heidemann, Carsten Brock, Peter Langer, Christian Schuster, Doncea, Kusche, Zimmermann und Siep nur noch acht Feldspieler fit sind. Dazu die Torhüter Eschbach, Jörg Kurth und Volkmar. „Vielleicht spielt auch Jörg Kurth im Feld, der seine Qualitäten schon bewiesen hat. Außerdem wurde Ergin Kanli, Libero der A-Juniorenmannschaft zum Senior erklärt und rückt in den Landesliga-Kader.“

Von den verletzten Spielern können möglicherweise Willi Hölzgen und Stefan Labude wieder spielen.

	9. Mai 1993

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (25. Spieltag)

	Siegburger SV 04 – SSG 09 Bergisch Gladbach 1:2 (0:1)

	

	Daniel Eschbach – Peter Langer, Heidemann [ab 75. Stefan Labude], Hölzgen, Doncea, Neldner, Zimmermann, Kusche, Christian Schuster, Dieter Siep [ab 88. Carsten Brock], Döpper

[Trainer: Karl-Ernst Helmus]

	0:1 Schuster (20.)

1:1

1:2 Schuster (80.)


Helmus ist Trainer beim FC Pesch in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der FC Pesch mit zwei Punkten Rückstand auf die SpVg Frechen 20 den 14. Tabellenplatz und muss damit in die Landesliga Mittelrhein (5. Liga)

1993 / 94

Helmus ist Trainer bei Winfriedia Mülheim in der Verbandsliga Mittelrhein (4. Liga)

1996 / 97

Helmus ist Trainer der B-Juniorenmannschaft von Bayer 04 Leverkusen in der Verbandsliga Mittelrhein (1. Liga)

2007 / 08

25. Februar 2008

Auf der ordentlichen Jahreshauptversammlung des SSV 08 Bergneustadt stellt sich der Vorsitzende Dieter Müllenschläder nicht mehr zur Wahl. So wählen die anwesenden Mitglieder mit großer Mehrheit Robert Ziegler zum neuen 1. Vorsitzenden. Stellvertreter wird Karl-Ernst Helmus, Geschäftsführer Lutz Pawlik, Kassenwart Uwe Beste. Andreas Harnisch wird Fußballobmann und Detlef Schnittka als Jugendleiter im Amt bestätigt

2009 / 10

Helmus ist 2. Vorsitzender des SSV 08 Bergneustadt 

27. Mai 2010

Auf der ordentlichen Jahreshauptversammlung des SSV 08 Bergneustadt wird der 1. Vorsitzende Robert Ziegler in seinem Amt bestätigt. Da Karl-Ernst Helmus nicht mehr zur Wahl antritt, wählen die Mitglieder Wolfang Lenz zum neuen 2. Vorsitzenden. Geschäftsführer Lutz Pawlik wird ebenso im Amt bestätigt wie Fußballobmann Andreas Harnisch. Neuer Kassenwart wird Alexander Maibach, neuer Jugendleiter Marc Valbert
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